
„Für das Lebens größten Schatz, 

gibt es nirgendwo Ersatz“
Wasser ist ein unerlässliches Lebenselixier für Mensch, Tier und Pflanzenwelt, welches ge-
schützt, wertgeschätzt und verantwortungsvoll verwendet werden soll. Diese Erkenntnis 
haben die Schülerinnen und Schüler der Volksschule St. Stefan am Walde in den letzten 
Wochen innerhalb eines Wasser- und Müllprojektes gewonnen. Im Sachunterricht wurde 
das Thema Wasser mit all seinen Besonderheiten un-
ter die Lupe genommen. Höhepunkt des Projektes 
war die Aufführung des Musicals „Die Müllhexe Rosa-
lie und das Element Wasser“.

Die Müllhexe Rosalie durchstö-
bert mit ihrem Freund, der Ente 
Anton, die Mülldeponie und da-
bei entdecken die beiden viele 
Lackdosen. Anton streicht mit 
den Lacken sein Kistelkastel-
schwabbelbett neu. Leider wis-
sen sie nicht, dass die Dämpfe 
gar nicht gesund sind und danach geht es ihnen furchtbar schlecht. Als 
sie die Lackdosen in den nahegelegenen Teich werfen um sie schwimmen 

zu lassen, werden viele Fische krank, einige sterben sogar. Zum Glück kommen 
die zwei Kinder Fabian und Florian und machen sie darauf aufmerksam, dass die Dosen giftig sind und sie 
sofort aufhören müssen. Anton muss nun alle Dosen aus dem Teich tauchen und sie zusammen mit Rosalie 
zur Problemstoffstelle „Trenntverflixtnochmal“ bringen. Mit einem Gartenschlauch wird frisches Wasser in 
den Teich geleitet und die Fische bedanken sich mit einem Abendkonzert. Florian und Fabian montieren 
mit Rosalie und Anton Alarmglocken um die Mülldeponie, die verhindern sollten, dass weitere Problem-
stoffe dort abgelagert werden. Jetzt wussten endlich alle, dass Wasser der größte Schatz des Lebens ist 
und geschützt werden muss.



Wochenlang und mit sehr viel Begeisterung übten die Kinder die 13 anspruchsvollen Lie-
der, gestalteten Requisiten sowie das bunte Bühnenbild und probten Texte und kleine 
Tanzeinlagen. Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Schulstufe übernahmen sämt-
liche Sprechrollen und Gesangssolos und wurden dabei von den jüngeren Schüler/innen 
der 1. und 2. Klasse mit Gesang und Tanz tatkräftig unterstützt. Die aufwändig und liebe-
voll gestalteten Kostüme sponserte Frau Nicole Andexlinger. In mühevoller, stundenlan-
ger Handarbeit fertigte und verzierte sie die bunten T-Shirts, Hosen und Kleider. Mit einem 
Blumengruß bedankte sich die Initiatorin und Organisatorin des Musicals, Frau Direktor 
Erna Allerstorfer, bei der begabten Hobbyschneiderin herzlich für ihr Mühe und ihr Enga-
gement. Die anstrengende Probenarbeit und die aufwändige Vorbereitung für die Musical-
aufführung hatten sich ganz offensichtlich gelohnt, denn nicht nur die Sänger/innen und 
Schauspieler/innen waren begeistert, sondern auch das werte Publikum.



Der Elternverein und die Kindergartenkinder samt Kindergartenteam folgten der Einla-
dung und verfolgten ganz aufmerksam, mit großem Durchhaltevermögen und reichlich 
Sitzfleisch das bunte Spektakel und feierten mit den Schülerinnen und Schülern den krö-
nenden Abschluss dieses Schuljahres. Sogar eine Jause spendierte der Kindergarten zur 
Feier des Tages und als Dankeschön für die Einladung. Die große Menge an Nudelsalat und 
der köstliche Kuchen wurden von den Gästen und Darsteller/innen im Anschluss an das 
Musical mit Genuss verspeist. Die Schul- und Kindergartenleitung forcieren eine verstärk-
te Zusammenarbeit und sind um eine gute Nahtstellenbegegnung sehr bemüht. Im April 
2018 fand in der Schulbibliothek ein konstruktives Austauschgespräch zwischen dem Kin-
dergarten- und Schulpersonal statt, bei welchem auch Ideen für ein verstärktes Miteinan-
der entwickelt wurden. Mittlerweile wurden schon einige gegenseitige Einladungen gerne 
angenommen, wie auch jene zum besagten Musical. Die künftigen Erstklässler wurden da-
nach ganz offiziell in der Schule begrüßt und vom Elternverein mit einem kleinen Geschenk 
willkommen geheißen. 

An den Elternverein richtete die Direktorin besondere Dankesworte und lobte das stetige 
Bemühen um eine gute Zusammenarbeit, das aktive Einbringen in den Schulalltag und die 
Bereitschaft anzupacken und mitzuhelfen, wenn einmal Not an der Frau oder dem Mann 
ist.
Das gesamte Schulteam freut sich über den erfolgreichen Abschluss dieses aufregenden 
und ereignisreichen Schuljahres und wünscht allen einen erholsamen Sommer und schöne 
Ferien.


